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JUUL ERKLÄRUNG 
  
SCHUTZ DER JUGEND VOR ILLEGALEN, UNGEREGELTEN UND SCHÄDLICHEN 
FÄLSCHUNGEN UND URHEBERRECHTSVERLETZENDEN PRODUKTEN 
  
  
Übersicht 
  
Im November 2018 kündigten JUUL Labs unseren Aktionsplan zur Bekämpfung der Nutzung 
unserer Produkte durch Minderjährige an. 
  
Seitdem haben wir den Markt durch tausende geheimer Einkäufe in Geschäften und 
Online-Überwachung aggressiv untersucht und sind bestürzt darüber, dass andere 
Unternehmen gefälschte JUUL-Geräte und JUUL-kompatible Nikotinpatronen illegal verkaufen. 
Diese Produkte, die sowohl online als auch im Einzelhandel verkauft werden, sind 
unrechtmässig und werden mit unbekannten und potenziell gefährlichen Chemikalien sowie 
nach unregulierten Qualitätsstandards hergestellt. Diese Produkte richten sich häufig an 
Jugendliche, mit Geschmacksrichtungen wie Erdbeermilch, Glücksbringer, Bubble Bubble, 
Sauergummi, Regenbogen-Drops, Taffy Burst, Zuckerwatte und Limonade im Angebot. 
  
Illegale Hersteller und Händler konzentrieren sich auf verschiedene Arten potenziell schädlicher 
Produkte: Fälschungen, die tatsächliche JUUL-Produkte nachahmen, und Plug-kompatible 
Rechtsverletzer, die illegale Pods anbieten ─ häufig sogar unter der Andeutung, dass diese  von 
JUUL Labs genehmigt sind. 
  
Diese Produkte können die öffentliche Gesundheit und die Bemühungen von uns allen, die 
versuchen, Nikotinabgabesysteme von Jugendlichen fernzuhalten, untergraben. Als Reaktion 
darauf, haben JUUL Labs ihre Anstrengungen zur Bekämpfung dieser illegalen Produkte 
verstärkt, indem sie sich auf Folgendes konzentrieren: 
  

l​  ​Beseitigung von Fälschungen 
l​  ​Beseitigen steckerkompatible Produkte, die gegen das Urheberrecht verstossen 
l​  ​Untersuchung des Problems, um zusätzliche Massnahmen zu bestimmen 
  

Um den Unternehmensplan zur Beseitigung von Fälschungen zu unterstützen, haben JUUL 
Labs kürzlich Adrian Punderson (zuvor bei PwC und Apple) zusammen mit einem 
branchenführenden Team mit jahrzehntelanger Erfahrung eingestellt. 
  
  
Produktion verhindern 
  



Unser erster Schritt besteht darin, Hersteller zu stoppen, bevor sie überhaupt gefälschte 
Produkte vertreiben können. Wir arbeiten mit Strafverfolgungsbehörden auf der ganzen Welt 
zusammen, um Produzenten aufzudecken und dann verwaltungs- und strafrechtliche 
Massnahmen zu ergreifen, um ihre Produktionsanlagen stillzulegen und ihre illegalen und 
möglicherweise schädlichen Produkte zu beschlagnahmen.  
  
  
Beschlagnahmung des Produkts, bevor es auf den Markt kommt 
  
Zollagenturen weltweit sind wichtige Partner, damit gefälschte Produkte gar nicht erst auf den 
Markt kommen. Wir arbeiten eng mit Zollagenturen in Häfen auf der ganzen Welt zusammen ─ 
einschliesslich in China, wo ungefähr 90 % der gefälschten Produkte ihren Ursprung haben ─, 
um gefälschte Produkte zu beschlagnahmen, und zwar durch: 

l​  ​Schulungen der Zollbehörden, um gefälschte JUUL Produkte zu identifizieren 
l​  ​Zusammenarbeit mit Ermittlern, um Schmuggler, die versuchen, gefälschte Produkte 

auf den Markt zu bringen, zu identifizieren 
l​  ​Aufdeckung von Schmuggelrouten, die von Fälschern und Vertreibern verwendet 

werden, damit diese ausgeschaltet werden können 
  
Mit diesen Initiativen konnten wir bereits mehrere Beschlagnahmungen gefälschter Produkte 
durchführen. 
  
  
Produkte aus dem Markt entfernen 
  
Wir ergreifen gezielte Massnahmen, um gefälschte Produkte zu entfernen, die über Online- und 
Einzelhändler auf den Markt gelangen. 
  
Wir suchen nach Geschäften, Online-Händlern und Social-Media-Konten, um Verkaufsstellen 
zu ermitteln, die gefälschte Produkte verkaufen oder bewerben. 
  
Sobald wir feststellen, dass jemand gefälschte Produkte vertreibt oder verkauft, setzen wir eine 
Reihe erheblicher Massnahmen ein: Wir senden Unterlassungsschreiben, führen Ermittlungen 
durch, verfolgen Rechtsstreitigkeiten und verweisen die Fälle an die Polizei. Bisher haben wir 
jede dieser Massnahmen eingesetzt. 
  
  
Beseitigen steckerfähiger Produkte, die gegen das Urheberrecht verstossen 
  
Die von Wayne Sobon geleitete, branchenführende Gruppe für geistiges Eigentum der JUUL 
Labs konzentriert sich auf die Beseitigung von Verstössen durch Plug-Ins und andere illegale 
Produkte, indem Rechtsverletzungen verfolgt werden, die das geistige Eigentum von JUUL 
Labs ohne unsere Zustimmung missbrauchen oder eine falsche Verbindung mit JUUL Labs 



implizieren, und die unregulierte und potenziell schädliche Produkte, die sich häufig an 
Jugendliche richten, verkaufen. 
  
Zunächst überwacht das Rechtsteam für Intellectual Property (IP), das mit dem 
Markenschutzteam von JUUL Labs zusammenarbeitet, Online- und Einzelhändler auf Verstösse 
gegen steckerkompatible und andere illegale Nachahmerprodukte und geht dann gezielt gegen 
gesetzeswidrige Hersteller und Händler vor. Wir setzen von Unterlassungsbriefen bis hin zu 
gerichtlichen Klagen alle Mittel ein, um einen unfairen Spieler dazu zu bringen, diese illegalen 
Handlungen zu stoppen. 
  
Gegen eine Reihe von Fälschern, Händlern mit unerlaubten Preisnachlässen und Herstellern 
illegaler Plug-kompatibler Patronen hat das IP-Team von JUUL Labs bereits Markenklagen an 
mehreren Bundesgerichten und Patentverletzungsverfahren in den USA bei der International 
Trade Commission (ITC) und Bundesgerichten eingeleitet. Mit zahlreichen Angeklagten haben 
wir den Rechtsstreit bereits aussergerichtlich beigelegt; In einer Reihe anderer Prozesse 
streben wir nach einer rascher Lösung, um sicherzustellen, dass illegale Produkte für immer 
vom Markt verschwinden. 
  
Wir führen auch Zivilklagen vor mehreren Bundesgerichte gegen Personen, die mit dem 
Vertrieb und Verkauf solcher rechtsverletzender und potenziell gefährlicher Produkte zu tun 
haben. 
  
Wir leiten Verstösse und unerlaubte Preisnachlässe auch an Regierungsbehörden weiter, um 
deren Ermittlungen zu unterstützen und die Erfüllung gesetzlicher Auflagen zu gewährleisten. 
  
  
Das Problem untersuchen 
  
Fälscher, Hersteller und Vertreiber rechtsverletzender Plug-Ins ändern ständig ihre Verfahren, 
Methoden und Kanäle. Wir untersuchen proaktiv ihre Handlungen und Muster, so dass wir 
immer einen Schritt voraus sind. 
  
Wir haben ein globales Team aufgebaut, um zu untersuchen, was diese Täter tun und wie sie 
sich unseren Durchsetzungsbemühungen anpassen. Wir arbeiten ebenfalls an einer von 
Experten begutachteten Forschungsstudie, die die Rolle gefälschter und rechtsverletzender 
Produkte in der Nutzung durch Jugendliche erläutert. 
  
  
Schlussfolgerung 
  
Die Mission von JUUL Labs besteht darin, das Leben einer Milliarde erwachsener Raucher 
weltweit zu verbessern, indem sie ihnen eine echte Alternative zu brennbaren Zigaretten bieten. 
Um diesen Auftrag zu erfüllen, müssen wir den Gebrauch durch Jugendliche einschränken. 



Deshalb ist es ein wichtiges Anliegen, schnell und entschlossen gegen Fälschungen und 
urheberrechtsverletzende Produkte vorzugehen. 
  
Wir werden weiterhin energisch vorgehen und alles tun, um zu verhindern, dass diese 
gefälschten und gefährlichen Produkte den Mark überfluten. Wir werden mit Behörden, 
Gesetzeshütern und anderen wichtigen Interessengruppen zusammenarbeiten, um die 
öffentliche Gesundheit zu schützen und den Zugang für Jugendliche zu minimieren. 
 


